
Protokoll 
 

der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 21. November 2025, in der Turnhalle 
(im Anschluss an die Einwohnergemeindeversammlung) 

 

 
 
 
Vorsitz: Gisler Stefan, Gemeindeammann 
Protokoll: Fischer René, Gemeindeschreiber 
Stimmenzähler: Wetzstein Josy 
Beginn: 20.45 Uhr 
 
 
Traktanden: 
 
1. Genehmigung des Protokolls der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 23. Mai 2025 
 
2. Festlegung der Mitgliederzahl der Finanzkommission für die Amtsperiode 2026/2029 
 
3. Wahlen: A) Wahl der Mitglieder der Finanzkommission und B) Wahl eines/r Stimmenzäh-

lers/in 
 
4. Genehmigung des Voranschlages 2026 der Ortsbürgergemeinde 
 
5. Verschiedenes 
 
 
I. Begrüssung 
 
Zur heutigen Versammlung begrüsst der Vorsitzende, Gemeindeammann Stefan Gisler, alle 
Anwesenden recht herzlich und dankt für deren Anwesenheit. 
 
 
II. Traktandenliste 
 
Gemeindeammann Stefan Gisler: Die Versammlungsvorlagen sind rechtzeitig an die Stimm-
bürger versandt worden und die Akten sind während der gesetzlichen Frist öffentlich zur Ein-
sichtnahme aufgelegen. Die Versammlung ist somit ordnungsgemäss einberufen worden und 
verhandlungsfähig.  
 
Aus der Mitte der Versammlung werden keine Anträge zur Geschäftsordnung oder zur Sache 
gestellt, so dass die Verhandlungen und Beratungen wie vorgesehen abgewickelt werden kön-
nen.  
 
 
III. Verhandlungsfähigkeit 
 

 Stimmberechtigte     83 

 Beschlussquorum 1/5    18 

 Anwesend     17 
 
Gemeindeammann Stefan Gisler: Sämtliche positiven und negativen Beschlüsse unterlie-
gen somit dem fakultativen Referendum. 
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IV. Verhandlung und Beschlussfassung über die Traktanden 
 
 
 
TRAKTANDUM 1: GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER ORTSBÜRGERGE-

MEINDEVERSAMMLUNG VOM 23. MAI 2025 
 
Gemeindeammann Stefan Gisler: Der Gemeinderat hat das Protokoll der Ortsbürgergemein-
deversammlung geprüft und festgestellt, dass es vollständig ist und mit den Verhandlungen 
übereinstimmt. Das ausführliche Protokoll konnte während der Aktenauflage auf der Website 
heruntergeladen oder direkt am Schalter der Gemeindekanzlei bezogen werden. 
 
Diskussion: Keine 
 
Antrag: Genehmigung des Protokolls der Ortsbürgergemeindeversammlung 

vom 23. Mai 2025. 
 
Beschluss: Das Protokoll wird ohne Gegenstimme genehmigt. 
 
 
 
TRAKTANDUM 2: FESTLEGUNG DER MITGLIEDERZAHL DER FINANZKOMMIS-

SION FÜR DIE AMTSPERIODE 2026/2029 
 
Gisler Stefan, Gemeindeammann: Gemäss § 12 des Gesetzes über die Ortsbürgergemein-
den vom 19. Dezember 1978 besteht die Finanzkommission aus mindestens drei Mitgliedern. 
Die Ortsbürgergemeindeversammlung hat jeweils für eine Amtsperiode im voraus die Zahl der 
Mitglieder zu bestimmen. 
 
Diskussion: Keine 
 
Antrag: Die Finanzkommission der Ortsbürgergemeinde sei für die Amtsperi-

ode 2026/2029 wiederum mit drei Mitgliedern zu besetzen. 
 
Beschluss: Dem Antrag des Gemeinderates wird einstimmig entsprochen. 
 
 
 

TRAKTANDUM 3: WAHLEN: A) WAHL DER MITGLIEDER DER FINANZKOMMISSION 
UND B) WAHL EINES/R STIMMENZÄHLERS/IN 

 
Gemeindeammann Stefan Gisler: Ende 2025 läuft die ordentliche Amtsperiode für die Be-
hörden und Kommissionen ab. Die Erneuerungswahlen der Ortsbürgergemeinde finden in der 
Gemeindeversammlung statt. Zu wählen sind die Mitglieder der Finanzkommission und ein 
Stimmenzähler. Auf schriftliche Anfrage haben sich Pia Wyss, Evelyne Frey und Martina Mo-
ser, als Mitglied der Finanzkommission und Josef Wetzstein, als Stimmenzähler, bereit erklärt, 
sich für die Amtsperiode 2026/2029 zur Wiederwahl zur Verfügung zu stellen. 
 
Diskussion: Es werden keine weiteren Vorschläge vorgebracht. 
 
Antrag: Der Gemeinderat schlägt der Versammlung vor, die vorgeschlagenen 

Kandidatinnen und Kandidaten für die Amtsperiode 2026/2029 wieder 
zu wählen. 
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Beschluss: Evelyne Frey-Brunner (bisher), Martina Moser-Strebel (bisher) und Pia 
Wyss-Gisler (bisher) werden als Mitglied der Finanzkommission und 
Josef Wetzstein als Stimmenzähler für die Amtsperiode 2026/2029 
wieder gewählt. 

 
 
 
TRAKTANDUM 4: GENEHMIGUNG DES VORANSCHLAGES 2026 DER ORTSBÜR-

GERGEMEINDE 
 
Gemeindeammann Stefan Gisler erläutert den Voranschlag 2026 und verweist auf den Ab-
druck in der Versammlungsbotschaft. Es ist ein positives Gesamtresultat über CHF 3‘280.00 
(Voranschlag 2025 CHF 5‘680.00, Abschluss 2024 CHF 22‘815.00) budgetiert worden. 
 
Martina Moser-Strebel, Mitglied der Finanzkommission, verliest den Prüfungsbericht und 
beantragt im Namen der Finanzkommission die Genehmigung des Voranschlages 2026. 
 
Diskussion: Keine 
 
Antrag: Genehmigung des Voranschlages 2026 der Ortsbürgergemeinde. 
 
Beschluss: Der Antrag wird ohne Gegenstimme genehmigt. 
 
 
 
TRAKTANDUM 4: VERSCHIEDENES 
 
Strebel Robert möchte wissen, wieviele Personen die Ortsbürgergemeinde zählt. 
 
René Fischer, Gemeindeschreiber, wird dies abklären und Robert Strebel bekannt geben. 
 
Frey Raphael hat sich Gedanken gemacht zur künftigen Abhaltung der Ortsbürgergemeinde-
versammlung. Verschiedene Ortsbürgergemeinden haben eigene Versammlungen, was in 
Buttwil auch möglich sein sollte. Die Versammlung mit den Traktanden könnten in den statt-
findenden Ortsbürgerhock integriert werden. Allenfalls kann mit der nächsten Einladung zum 
Ortsbürgerhock eine Umfrage bzgl. der künftigen Gestaltung der Ortsbürgergemeindever-
sammlung durchgeführt werden. Die Ortsbürgergemeinde hat andere Aufgaben als die Ein-
wohnergemeinde. Sie ist kulturell und traditionell dem Dorf verpflichtet. Er kann sich vorstellen, 
dass mit einer Neugestaltung vermehrt die Versammlung besucht wird, was natürlich das Ziel 
sei.  
 
Wyss-Strebel Maria stellt fest, dass heute im Juni und im November zwei Ortsbürgerver-
sammlungen stattfinden. Sie fragt sich, ob alsdann nur noch eine Versammlung abgehalten 
wird.  
 
Vizeammann Thomas Huwiler dankt für diesen Input und schlägt vor, dass die gewählte 
Ortsbürgerkommission sich mit der Neugestaltung befasst. So können die rechtlichen Mög-
lichkeiten abgeklärt werden. 
 
Wyss-Strebel Maria fragt, ob die Kinder auch an der Versammlung teilnehmen können. 
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Frey Raphael: Wenn dies rechtlich möglich ist, sollten die Kinder auch teilnehmen. 
 
Vizeammann Thomas Huwiler wiederholt seine Meinung, dass die Ortsbürgerkommission 
die Vor- und Nachteile einer Neugestaltung der Versammlung abklären soll. Schlussendlich 
soll die Ortsbürgergemeindeversammlung darüber entscheiden. 
 
Gemeindeammann Stefan Gisler ist der Auffassung, dass sich jetzt eine Person melden soll 
für die Neugestaltung der Versammlung. 
 
Vizeammann Thomas Huwiler bleibt bei seinem Vorschlag, dass die Ortsbürgerkommission 
das Thema der Neugestaltung übernehmen soll. 
 
Es werden keine Wortbegehren mehr gestellt. 
 
Gemeindeammann Stefan Gisler lädt die OrtsbürgerInnen zum Apéro im Foyer der Turnhalle 
ein. 
 
Schluss der Versammlung: 21.00 Uhr 
 
 
 
ORTSBÜRGERGEMEINDEVERSAMMLUNG BUTTWIL 
 
Der Gemeindeammann:         Der Gemeindeschreiber: 
 
 
 
Stefan Gisler                                     René Fischer 

 
 


